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L ©. Berlin, 20. April. Aus Hinterpommern 
wird uns hen: Auf Anregung des Stolper Bauernver⸗ 
eins haben eine große Anzahl Londgemeinden, auch aus anderen 
Kreiſen Hinterpommerns mit vielen hundert Unterſchriſten be; 
deckte Petitionen um Abänderung des Jagdgeſetzes 
an das Abgeordnetenhaus abgeſchickt. Wie dies in anderen 
deutſchen Staaten dem Kleingrundbeſitz und den bäuerlichen 
Wirthen rechtlich zuſteht, ſo will man auch in Preußen ſchon 
ouf Grundbeſitzen von weniger als 300 Morgen die Jagd aus 
üben. Ferner ſoll der für den kleinen Grundbeſitz zu theure 
15.Mark⸗Jagdſchein in Fortfall kommen; dagegen find die 
Jagdgebiete nach Größe der Morgenzahl zu beſteuern, 3. B. 
100 Morgen Waldjagd mit 3 Mark, 100 Morgen Hochjagd 
mit 2 Mark und 100 Morgen Niederjagd mit 1 Mark jährlich. 
Dadurch iſt ein Ausgleich zwiſchen Groß- und Kleinbeſitz und 
dem Staate eine Mehreinnahme geſchaffen. Man will auch 
nur ſolchen Kandidaten zu den Landtagswahlen die Stimme 
geben, welche für dieſe Forderung ſtimmen wollen. Da werden 
wir einmal ſehen, was die großen konſervativen Herren dazu 


ſagen. 

Ein Parteltag der Freisinnigen Volkspartei 
für die Propinz Brandenburg und die Altmark wurde 
am Sonntag in Berlin im Brandenburger Haufe abgehalten. Aus 
zwölf Reichswahlkreſſen und den verſchledenen größeren Octen des 
Verbandes waren etwa 70 Delegirte erſchlenen. Außerdem waren 
die Mitalieder des Berliner Aalkatſonsausſchuſſes für die Provinz 
Brandenburg anweſend. Der 8 dne auf Antrag des 
Krelstagsabgeordneten Guftav Müller⸗ Schöneberg den Fraktionen 
der Freifinnigen Volkspartel im Reichstag und Landtag feinen 
Dank aus für die mannhafte Vertretung wahrhaft volksthümlicher 
Grundſätze gegen die das Gemeinwohl ſchädtaenden Prelekte und 
Vorlagen und gegenüber den einfettigen zerjegenden Beſtrebungen 
gare riſcher und anderer Intereſſentenkrelſe. Der Parteitag iſt mit 
dem fachlichen und taktiſchen Verhalten der Fraktlonen der Frei⸗ 
ſtunſgen Volkspartel, namentlich auch in der Bekämpfung des 
Agararterthums durchaus einverſtanden. 

— Wie der „Hamb. Korr.“ andeutet, fol eine bejondere 
Abtheilung für das Bauweſen bei den königl. Re⸗ 


e, 


5 


* 


” 


gierungen geſchaffen werden; bereits in dem rächſtjährigen 


Etat ſollen die Mittel für die Schaffung einer Anzahl von neuen 
bauteck niſchen Stellen vom Landtage gefordert werden und in 
dieſe Stellen, die ſitzt bereits bei den Regierungen beſchäftigten 
techniſchen Hilfsorbeiter übergehen. 

a Din Kolontalgeſellſchaft iſt in einer 
cm Montag ſtattgebabten Vorſtandsſitzung der neuen Abtheilung 
Berlin- Charlottenburg Prinz Arenberg zum erften Vorfitzenden, 
worden Sergratt v. Ammon zum zweiten Vorſitzenden gewählt 


— Das „B. T.“ veröffentlicht zum deutſch⸗japa⸗ 
niſchen Handels vertrage mehrere Einzelheiten. 
Danach ſoll der Vertrag erſt dann in Kraft treten, wenn die 
modernen — 5 mind:ftens ein Jahr hindurch ge: 


wirkt haben. In dem Vertrage iſt Deutſchland die unbedingte 
Mei Anftigung au efichert. Betreffs der Konſulargerichts⸗ 
barkeit ſind den deutſchen Konfuln in Japan die Rechte der 


Eheſchließung, der Ordnung von N 5 
beurkundung u. ſ. w. vorbehalten eee 8 
Kreiſen hofft man, daß der Vertrag dem Reichs tage noch in 
dieſer Seſſion zugeht. 

— Am 18. d. Mts. iſt in Berlin ber Ober⸗ und Korps. 
euditeur des Gardekorps Karl Hecker verſtorden, der feit 1868 
dem Milttärjuftizbienft angehört bat. Der Verſtorbene hat ſich 
als Schriſtſteller auf dem Gebiete des Milttärſtrafrechts bewährt 
und insbesondere einen bekannten Kommentar zum Milttärftraf- 
geſetzbuch herausgegeben. Er war auch Lehrer an der Krleas⸗ 


Akademie. ff bat in München am Freit 
8 € 
Herr von Kardor der ihm aber ſchlecht — 


einen bimeta ortrag gehalten, 
Emmen 5 eee 0 175 Profeſſor Quldde wieſen dem 
Redner das Unfinnige des Bimetalliemuß und feiner Argumente 
nach. Profeſſor Quſpde nagelte u. A gebührend die bemagogtfce 
Berbebung feft, welche mit fo gefährlichen Behauptungen, wie die 
Karborfſs, getrieben werden kann: das Sold fe das Geld des 
reiben, des Silber das Geld des armen Mannes, Herr dv. Kar. 
dorff dat den Wlan, noch in Augsburg für den Bimetallismus eine 
Lane au m Ae aufgegeben. 
Dem Abg. K ler (Until) it die Poſtagentur 
feines Oelmatbsortes Bettenbauſen, die fein Vater biöher Inne- 
gebabt bat, übertragen worden. Gegenüber vielfach ausge⸗ 
ſprochenen Vermulhungen glaubt die „Stactsd.,Zte.“ feftftellen zu 
können, daß die Uedernahnſe dieſer Agentur eien Verlust des 
Mandats nicht zur Folge bat, da es ſich dabei um kein Staatz amt 
Mun. ed ‚arg: a ee 1 
ritten. Jedenfa L e ahlprüfungsko 
1 iu. a er tg Abg. Köhler — im Reichstage 
en 1. beſſiſchen Wahlkreis. 
— Gufsbeſitzer Bebel. Das Amtsblatt in Zürich 
bringt folgende Mlitbeilung: „Herr Auguſt Bebel in Berlin beab 
chtigt, an ſein Grundeigenthum in Küßnach anſchließend eine 
andanlage im Sergebiet zu erſtehen, wie ſolche auf dem Lokal 
mit Plädlen bezeichnet Ip. und ſucht Hierzu um ſtaatliche Konzeſ. 


ſion nach. 
„Stettin, 19. April. Zu der Errichtung ärzt⸗ 
Ebrengerſichte baben ＋ Aerzte Stetlinz 


Iider 


Geschworenen. Der „Elbinger 8 
ctoift 


— 


Abend⸗Ausgabe. 


oſener Zeitun 


, Jahrgang. 


r 


— —— 


Hundertunddritter 


Dienſtag, 21. April. 


und der Umgegend in einer zahlreich beſuchten Berfammlung 
Stellung genommen und nach eingehender Diskuſſton der „Neuen 
Stett. Ita“ zufolge nachſtehenden Beſchluß gefaßt: „Die heute im 
Konzerthauſe zahlreich verſammelten Aerzte aus Stettin und Um⸗ 
gan erklären, daß fie auf Grund ihrer Erfahrungen ein 
edürfniß zur Errichtung von ärztlichen 
Eörengerfglen nicht anzuerkennen bermögen. 
Sie erblicken vielmehr in der Einführung derſelben einen Angriff 
auf die Unabhängigkeit und Freiheit des ärztlichen Standes. Sle 
ſprechen aber auch die Ueberzeugung aus, daß feldft die auf einem 
anderen Standpunkt ſtebhenden Kollegen den von der Regterung 
bekannt gegebenen Geſetzentwurf über die Einführung von ärzt⸗ 
lichen Ehrengerichten für unannehmbar halten werden, weil er, ab» 
geſehen von anderen ſchwerwilegenden Mängeln, wegen der Unklar⸗ 
beit und Dehnbarkeit der grundlegenden Begriffe, wie „ärztliche 
Standes ehre, ärztliche Berufspflichten, Verhalten außerhalb 
des Berufs“, die bedenklichſten Folgen, für den ganzen Stand und 
für den einzelnen Arzt nach ſich ziehen kann.“ 
— ' . — ẽ— — — 


Lokales 
Voſen, 21. April. 

n. Die nächſte Prüfung für Bezirksſchornſteinfeger findet 
am 5. Zult, Vormittags 9 Ude, vor der Prüfungstommiſſion hier⸗ 
ſelbſt ſtatt. Meldungen hlerzu ſind unter Beifügung der im 8 2 
Abf. 1 zu a. bis o des Regulatlivs vom 12. September 1892 (Re⸗ 
glerungs⸗Amtsblatt 1892 S. 373) geforderten Nachweiſen und der 
Brüfungsgebühren von 1,50 M. bezw. 30 M. bis mindeſtens vier 
Wochen vor dem Termin poſtfrel an den Vorſitzenden der 
. Baurath Annecke (Regterungsgebäude) einzu⸗ 
enden. 

n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet: fünf Bettler, 
drei Dirnen, ein Obdachloſer, ein Arbeitsburſche wegen Dlebſtahls, 
eln Schubmachergeſelle wegen Hausfriedensdruch und zwei Perſonen 
wegen Bedrohung. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 


H. B. Elbing, 20. April. [Das hleſige Schwurge⸗ 
richt] ſorach befanntiih am Freitag den Stadtkämmerer Ruh m 
aus Tiegenhof frei, trotzdem der Angeklagte ein volles Geſtändniß 
abgelegt hatte, die Stadtkaſſe jahrelang beitotlen und die Bücher 
920 = heben. 2 n eee eee 
a . Die ell veranlaßte den urge 
Bräfibente ; er beute zu . neun an die 

ufolge fagte er: „Das Ur⸗ 
rten Welt nach Elbing ge⸗ 


theil habe die Augen der ganzen 
richtet. Ueberall werfe man die Frage auf: 
Urtbeil möglich? Die Geſchworenen hätten ſich über ihre Befug- 
niſſe und Verpflichtungen in einem bedauerlichen Irrthum befun- 
en. Sie bätten ihre Rechtſprechung aufzubauen auf dem 
Ergebniß der Beweisaufnahme und nicht etwa Dinge in ihre 
Berathungen zu trogen, die in der Beweisaufnahme nicht erörtert 
worden ſind. Direktor Rauſcher meinte, er wolle nicht Kritik üben 
an den Sprüchen der Geſchworenen, ſondern nur vorbeugend 


wirken.“ 
* Frauenburg, 20. April. [Gehobenes Wikinger⸗ 
schiff] Die Alterthumsgeſellſchaft „Prufſta“ in Könkasberg theilt 


mit: In Frauendurg wurde heute ein Wikingerſchiff gehoben 46—4 


und mittels Dampfers nach Köntasbera geſchafft. 

* Danzig, 29. April. [Ein Veteran der Journa⸗ 
lüſttt.] Ein Mann, der etwa fünfzig Jahre lang ununterbrochen 
als Journolift die Feder geführt und zuletzt ein Menſchenalter 
bindurch das Frullleton der „Danziger — * geleitet hat, 
Helin rich Rödner, fetexte geſtern in Danzig feinen ſiedzigſten 
Geburtstag. Schon als blutjunger Student warf er ſich, eine 
kernfeſte, tiefinnerliche Oſtpreußennatur, in die fretgeltliche Be⸗ 
wegung ſeiner Zeit und wurde bald im öftlichen Preußen der 
Hauptanwalt aller freien religtöſen Beſtrebungen. Bis in fein 
ſpätes Alter bat er bie Thätigkeit eines Redakteurs und zugleich 
diejenige eines freſrellalöſen Predigers in Danzig ausgeübt, dis 
ſon vor wenigen Jahren ein Schlaganfall zu unfreiwilliger Muße 


zwang. 
„Breslau, 20. April. [Berbaftung.) Ende vergangener 
Woche tft, der „Bresl. Ztg.“ zufolge, ein Beamter der Laadſchaft⸗ 
lichen Bank bierfelbft der Staatsanwaltſchaft übergeben worden, 
well bei einer Reviſton der unter feiner Verwaltung ſtehenden 
Gelder ein Manko von etwa 12006 Mark entdeckt wurde. Dieſes 
Geld follte nach der Angabe des nunmehr Werhafteten von ihm 
einer auswärtigen Kreistaſſe zugeſtellt worden fein. Eine tele 
geaptiie Anfrage ergab jedoch, daß dieſe Angabe eine falſche war. 
erſehlte Spekulationen ſollen den Beamten zu den Unter⸗ 
ſchlagungen verleitet haben. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 21. April. 

Hotel de Rome. — U. Westphal. [Nernſprech⸗Anſchluß Nr. 108.] 
Die Kaufleute Jullusburger, Lewy, Caffier, Liebmann, Beben u. 
Bückert a. Berlin, Schwarz, Neugebauer, Kaufmann, Kähl u. 
Adams a. Breslau, Dilisbeim a. Logle, Schwelz, Spar u. 
Engelke o. Hamburg u. Verl a. Frankfurt a. M., Ritterautsbeſitzer 
Stahr a. Kürngtowſce, Direktor Weigel a. Berlin, Arzt Dr. Heinz 
a. Saarau u. Hüttenmeiſter Dilla a. Königsbütte. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Jerxnſprech⸗Anſchl. Nr. 16.) 
Geh. Ober Reglerungsrath v. Bülow u. Rechnungzrath Schmäſer 
a. Potsdam, die Steuerräthe Simon a. Merſeburg, Riedel a. 
Stralſund u. Klein a. Stettin, die Rlttergutsbeſizer Endell a. 
Kiekrz u. Bertram a. Skezerk, Rentier Cohn a. Berlin, Zimmer⸗ 
mann Kſſſe a. Kottbus, Archttekt Ottenſenſa. Norwegen, Rechts⸗ 
auwalt Wolff u. Fam. a. Liſſa l. P., Fabrikant Tetſch o. Breslau 
die Kaufleute Blau u. Mortler a. Berlin, Oſchine kp a. Breslau, 
Neumann a. Magdeburg u. Kahn a. Straßburg. 

Grand Hotel de Die Kaufleute 8 a. 
Inowrazlaw, Mos klewicz a. Parks, David a. Tokav, Otto u. 


Wie war ein ſolches Stärke 


ber Jun, Jul 156,50 


Anferate 
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Fernſprech-Anſchluß Nr. 10 


Inſerats. vie Ichtgeipui‘ 


. 


Warſchauer a. Breslau, Wilde a Koblenz, Schierz a. Hamburg, 
S ne a. Stargard, Kappler a. Wittenberg, Hoffa u. Schüler 
a. Berlin u. Ruber a. Münſter. die Rittergutsbeſitzer Gräfig von 
Eappellt a. Italſen, v. Danski u. Mutter a. Nuſſ.⸗ Polen u. Frau 
v. Bonitierd a mit Tochter u. Bedlenung a. Wiöntewo, Gelſtlicher 
Wlazlo a. Wongrowitz, Rechtsanwalt Poledztt a. Thorn u. von 
Smieskiewicz a. Niechanowo. 
heodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Flögel u. 
Schulze a. Stettin. Schmits a. Wermelskirchen, Landsberger a. 
eilbronn i. W., Griebſch a. Berlin. Beck a. Saalfeld a. S. u. 
oſak a. Sorau 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach) Die Kaufleute Pietrtowskt 
a. Breslau, Hunger a. Sorau a. O., Neumann a. Biſchofswerda, 
Meyer a. Bamberg, Beyer a. Landsberg a. W. u. Mauß a. 
Berlin, N Kirſeck a. Berlin. 

Hotel de Berlin. [Fernſprech-A schluß Nr. 165.) Die Kauf⸗ 
leute Abraham a. Köln a. R)., Caſpahy, Birkholz u. Katz a. 
Berlin, Hoag a. Stuttgort u. Wiitergrund a. Hamburg, Frau 
Bergmann a. Liſſa t. Polen u. Frau Petras a. Wollſtein, die 
Befitzerinnen Frau Kesctelecka a. Rogowo u. Frau Wize a. Lubcz. 

C. Ratt’s Hotel „Altes Deutsc Haus“. Die Kaufleute 
Baumann u. Fam. a. Stralkowo, Seelig a. Wartenburg, Spott 
u. Frau a. Natel, Lippmann a. Breslau u Mandel a. Berlin, 
Grenzthlerarzt Foth a. O erberg 1. Schl., Bürgermeiſter von 


Lagrowsk! u. Tochter a. Janowitz u. Ingenieur Rehberg a. 
Bromberg. 
Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 86.] Verſich⸗ 


nipeklor Schwabe a. Berlin, die Kaufleute Korn a. Breslau, 
a D Herrmann u. Frau a. Halle a. S. u. Gold⸗ 
om a. Berlin. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel.) 
Nittergutsbefiger Finſterbuſch a. Leng, Landwirth Sievert a. 
Maad burg, Malermeiſter De a. Pleſchen, Landwirth 
Reinecke a. Ochtmers leben, Architekt Fiſcher a. Koſten u. Student 
Tuchkelſe z Hotal zum Kigl. Hot. Inbaber M. Kunz]. Die Rauf 

s Hotel zum of. (Inhaber M. J Dle Kauf⸗ 
leute Friedländer a. Brieſen, Cohn. Feuerſtein, my u. Schen⸗ 
Sum a. Breslau, Kunz u. Korach a. Berlin u. Lewin a. 

ogowo. 


Handel und Verkehr. 
* Steinſalzbergwerk Inowrazlaw. Der Vorſtand der 


Geſellſchaft macht bekannt, daß er Angebote auf Aktien der Geſell- 


1 3 s Rüdtaufs v Ö 3 6 = 
IE eue inte” © runs © Bene cn 
Berlin, 18. April. [Wochenbericht für 
ürkefab e von Max Sabersky.] 
14,50—15,00 Mark, La. Kartoffelſtärte 14,50 —15,00 M., IIa. Kar⸗ 
N Mehl 11,50 —12,50 Mark. Feuchte Kartoffelſtärke 
rachtparitä 
1700 M., Capillair⸗Syrup 17,50 —18 00 Mark, 
18,50—19 Mark. 
vr Cap. 17.50—18 M 


19,00 M. Weizen 
Weizenſtärke (großſtückig) 
ſche 370038, M. N 
W M. Retsſtärke (Stücken) 45,00 —46,00 
Kilogramm ab 
Kilogramm. ( 


* Serlin, 20. Ap 
cicht der flädtiſchen 
den B’ntrn! U 

Bel ſtarker Zufuhr verlief das Geſchäft bene Hammel⸗ und 


erte ee. Wild 
1 Das Geſchäft geſtaltete ſich ziemlich l , 
Zufuhren genügten nicht, Preſſe lieben ſeſt. Fliſche: apart 
genügend, in Lachs reichlich, Geſchäft mäßig, Preise mittel. 
Butter und Käſe: seine Marken von Butter gefragt, ſonſt 
wenig verändert, Harzer Käſe geſucht. Gemuſe 

Südfrüchte: 
a. feft. a 
utter. la ber o 90-94 N., 85 88 M. 
. 2 un Bandbutter b Br 3 
1 e —27 r. 

p. Stüc 02000 . er 2,50 — 2,70 IK. per Schock. Klebitzele 


HZemüſe. Kartoffeln, 50—1. 75 M. 
30. Daberſche 100 —1.80 u we ee 5 
2 ne De Schock 1,00 bis 2,00 Mark. a 

Bromberg, 20. April. (Umtlicher Bericht der Handels 
kammer.) eelten qute gelunpe Altelmange ie nach Bua 
146-154 Mart, geringe Dualität unter Notte. Nan en je nach 
Qualität 108-113 Mart, geringe Qualität 1 Gerſte 
nah Oualtiit 98—113 Mark, gute Mrangerfle 128 N. 
Erbſen Futtermaare 168118 W. 1 135 Mart. 
Safer: 188—115 M Syrus der BEN. 5 

Beestau, 20. Url. (Amtlicher — endörſen⸗Bericht.) 
Spiritus —, ae — x 100 Otr. a. 1 oc. ohne 
Sch exel. 50 Mt. e u 50er 

60 70ex ver 30. 8 
9%. Stettm, 20. April. Wetter: Bedeckt. Temperatur 
25 69 N05 Barometer 774 mm. Wind: 


unverändert, per 1000 Miogramm loto 154—156 M., 

ll Mal 156,50 M. Br. 156 M. Gd., per Mal, Junt und 
M. Gd. per September ⸗Ottoder 154,50 M. Br. 

— Roggen wenig veränd., per 10 Kilogr. lofo 

April⸗Mal 117,50 Mark nom., per 

v. Gd., ver Juni⸗Jult 12000 M 


. . 1 5 Gd 
September-Dttober 128,00 Mart Br. 423 50 15 


Mark Bd. — Hafer 


den Juſer nin 


5 b 
arkt belebter, Blumenkohl höher, Gurken . 7 


per 1000 Nilgaramm loko 113 bis 116 M. — 
per 10 000 Liter Proz. loko don Faß 70er 818 
ohne Handel. — Angemeldet: ichts. 
N re ern Wetzen 156, 00 M., Roggen 117,50 M. 
chtamtlich: Rübdl unverändert, ver 100 Ktlogr. loto 
— 4 44,25 — Gr, per April⸗Mal 45 25 M. B.., per Sept.⸗ 


Seibsig, 20 Ap il. [Wollderichel Tamar g-Jex gte. 
‘Bandel. La 8 a. Srunbmuß⸗: B. per April 335 M., per 
der n un! 3,37 / 9, ver Juli 3,40 M., per 

Auguft 8,40 . ver Septbr. 3,42½ M., per Okkbr. 3,42%, M., per 
Nopbr. 3,45 Au per Dezbr. 3.45 M., per Nannar 347% M., ver 
Br 347% M „ber März 3,47% . miag: 65 000 Kiloar 


Q. 

* Bradford, 20. April. Wolle ruhig, zur Schwäche neigend 
in Folge des Guns lokaler Falliſſements. Garne ruhig, für 
Fancy⸗Garne mäßiger Bedarf. Für Stoffe beſſerer Begebr. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


20. April. In Folge eines falſchen Gerüchte 
nſolvenz der ih A in Kuttenberg hat 
uttgefunden, in Folge deſſen über 2000 Einleger ihr: 

Einlagen in Höhe von 100000 Fl. zurückberlangen. Die Uater⸗ 
ſuchung ge zen den Verbreiter dieſes Gerüchts iſt eingeleitet. 
Paris, 21. Apcll. Der edemalige Finanzminiſter, Botſchafter 
in Landon und Senate praſident Leon Sa y iſt gen früh 2 Uhr 
30 Minuten im Alter von faſt 70 Jahren ge ſt or b 
London, 21. April. „Timesmeldung“ aus Brätscie: 5 
f In der vom Präſidenten Krüger dem Staatsſekretär Cham⸗ 
berlain heute telegraphiſch zugegangenen Antwort wied erklärt, 
Präsident Krüger ſei nicht eher in der Lage, die Erlaubniß 
| des Volksraades zu einem Beſuch in England nach 
ir her bis die Grundlage der N feſtgeſtellt 
wuiäre. Bisher ſei noch keine Abmachun 15 getroffen; aber die 
Hoffnung auf eine zufciedenſtellende Beilegung werde noch 
immer aufrechterhalten. Der Ton der Antwort ſei ein re 
ſchaftlich zuvorkommender. 
Daſſelbe Blatt meldet aus Mafekin 8; 1500 bis 2000| 5 
Boeren, welche eine Kanone mit ſich führen, gaben jich 
25 Meilen von Mafeking geſammelt, angeblich um bie 
Ausbreitung der Viehſeuche zu verhindern, thatſächlich jedoch, 
weil auf Grund der Truppenzuſammenziehung in Mofeking 
ein neuer Einfall befürchtet wird. 
London, 21. April. Wie dem Reuterbureau aus Kap⸗ 

ö ſtadt gemeldet wird, kamen einer Depeſche aus Bul away o 
| folge am 19. d. Mis. mehrere Scharmützel in der 

Räte der Stadt vor. Die Matabeles wurden mit be⸗ 
träd liegen Verluſten zu rückgeſchlagen. 
1 __Ropenbagen, 21 April. Der Mater der öffentlichen Ar⸗ 
4. Klaſſe 194. Königl. Preuß. Lotterie. 


h ‚Blefung ven 20. Mpril 1898, — 3. Tag Nadmittag. 
A sag Gewinne über 210 Mart find den betreffenden Nummern in Klammern 
beigefügt. (Ohne Gewähr.) 
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Spiritus feſter, ı beiten, in e l ſteen Abend plötzlich am 
M. Gb., Termin geforden. * end plötzlich am Herzſchlaa 


Telephoniſche Nachrichten. 


Eigener n der „Bol. Ztg.“ 
Berl lin, 2 1. April, Re * 


Der Geheim Oberpoſt⸗ at Wittko, vortragender Rath im 


Relchspoſtamt, iſt zum nn im Reichspoftamt ernannt 
worden. 
r reg 21. April. Mittags. [Reichstagsſtich⸗ 


wahl im er Wahlkreiſe] Bis jetzt find gezählt: 
Wam bo f (natl.) 13 843 „v. Schele 1 12 461 Stimmen. 
Aus 17 5 ſteht das Ergebniß noch aus. 

Köln, 21. April. Der Jh e Abendzug zwiſchen Uelmen 
und daun 5 nt alelſte. eamte des Zugperionals wurden 


verletzt. 
1. April. Baron Moritz Hirſch iſt heute 
3 übt ge; einem Gute bei Komorn in Ungarn ge» 
0 
Teleſt, 21. April. Die auf dem Lloyddampfer „Impe⸗ 
rator“ ta Lagerraum des Freihaſens rk ochene 2782 8» 
drumft iit volftändig gelöſcht. Der Schaden iſt geringer, 
A See, angenommen wurde. Die Urſache des Brandes 
unbekann 
apeſt, 21. Aprll. Das Abgeordnetenhaus trat 
* zu Eon felerllchen Sitzung zuſammen, bei welcher als ein» 
stger Nr die Vorlage ſtand, durch welche das 
1000 jäher Beſtehen Ungarns im Geſetze 
vere tee ui, Das Gele wurde einſtimmig angenommen. 
Der Präſtbent gab einer freudigen Genugtduung Ausdruck, bei 
wichtigen Akten der Geſetzgebung alle Partelen Ungarns zu einhelt⸗ 
licher Kundgebung vereinigt zu ſehen. 
Nom, 21. April. Major Sal ſa befindet ſich noch 


im ſchoaniſchen Lager und wird bald von dort zurück⸗ 


kehren. 
e 21. April. Fürſt Ferdinand von 


"garten beſu hie den Metropoliten von Petersburg, 

« labius, der den Fürſten in außerorden lich herzlicher Weiſe 
here g, ihm feinen Segen ertheilte und ihm ein Chriſtusbild 
fü: den Peinzen Boris übergab. Geſtern ſtattete der = 
” * der heiligen Syndde, Pol jedonoſchew, 

uch ab. 

Petersburg, 21. Aprll. Das il von 
Betersburd mit einer Abordnung von 7 Mitalledern der 
Dama wur e beute von dem Fürſten Ferdinand 1 en. 
Das Stadeh zupt übergab den Färſten ein Album mit Anfichten 
don Peteceburg und hielt eine Anſprache an denſelben, auf welche 
der Fürſt exrwibecte. 

Petersburg, 21. Apt. Gerüchtweiſe verlautet, der ehe⸗ 
malige Pralett von Mostau, General Kos low werde zum 
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Adjunkt 
„Präfekt“ 
werden. 


P EI | r 


des Generalgouverseurs von Moskau mit dem Titel 
für die Dauer der Kebaungsfelerlichk eiten ernannt 


Amſterdam, 21. April. Dem „Handelsblad“ wird aus 


Batavia telegraphict, die 


drei wichtigen Poſten: Toeng⸗ 


koeb, Tjotjang und Gloempang in der öſtlichen Befeſtigungs⸗ 


linie ſind entſetzt worden; 


dabei wurden 4 
ein Offizier und 43 Soldaten verwundet. 


Soldaten getödtet, 


Telephoniſche Börſenberichte. 


eburg, 21. April. Zuckerbericht. 
Rend. 
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Börjen-Telegram 


Berlin, 21. April. (Telegr. Agentur 
N. v. 20. 
Weizen motter 


me. 
B. Helmann, Polen 
Nb 
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Stettin, 21. April. N bar. Agentur 


iritus feſter 
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) Petroleum: loto verteuert Ulance /, Bros. 


Meteoroloaitär 3 zu Poien 


8 date 0 Ten 
r. reduz inmm: WI n d. Welte rl rl. 
e | rab 
20. 3 - . 113 
20. Abends 9 705 1 RD tat wolkig + 72 
21. Morgen 7% NN mähle dee J 38 
Am 20. April E 25 ur? Seit. 
Bine Minimun in 
1 Nachmittags Reoen (0,90 am). 4 Nebel 


Waſſerſtand d der Warthe. 

Velen am 20. April Morgens 1.18 Meter 
4 20 „ Mlttags 1,18 ” 
2 „Mor zens 
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Druck und Berlag der Hofbuchdruckerel von W. Decker u. Co. (A. Röſtel) in Dosch 


148 >* 


